
Jesus aber fing an, zu ihnen zu sagen: Gebt Acht, dass euch niemand verführe! Markus 13,5+31
Der Himmel und die Erde werden vergehen, meine Worte aber werden nicht vergehen.

 Blumfeld Die Diktatur der Angepassten 

Hesekiel 33,11 So wahr als ich lebe, spricht der Herr, HERR, ich habe keinen Gefallen am Tode des 
Gottlosen, sondern daß sich der Gottlose bekehre von seinem Wesen und lebe. So bekehret euch 
doch nun von eurem bösen Wesen. 

Ich seh die Leute in den Straßen Die Diktatur der Angepassten In den Städten und den Dörfern
Leben sie und ihre Lügen Lügen, Lügen, Lügen

Sprüche 14,25-27 Ein Zeuge der Wahrheit rettet Seelen; wer aber Lügen vorbringt, der ist ein 
Betrüger.

Männer, Frauen, Junge, Alte In den Büros und den Fabriken An den Schulen und zu hause
Lassen sich für dumm verkaufen, Kaufen, kaufen, kaufen

Römerbrief 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod; aber die Gnadengabe Gottes ist das ewige 
Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.

Ihr habt immer nur weggesehen Es wird immer so weitergehen Gebt endlich auf - es ist vorbei!
Ihr habt alles falsch gemacht Habt Ihr nie drüber nachgedacht? Gebt endlich auf - es ist vorbei!

Psalm 139,23+24 Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und erkenne meine 
Gedanken!
24 Und sieh, ob ein Weg der Mühsal bei mir ist, und leite mich auf ewigem Weg!

Im Norden, Süden, Osten, Westen Die Diktatur der Angepaßten Das Geld vibriert und auf den 
Genchips Diktiert ein freier Markt das Leben Leben, Leben, Leben

Offenbarung 13,16-18 Und es macht, daß die Kleinen und die Großen, die Reichen und die Armen, 
die Freien und die Knechte allesamt sich ein Malzeichen geben an ihre rechte Hand oder an ihre 
Stirn,
17 daß niemand kaufen oder verkaufen kann, er habe denn das Malzeichen, nämlich den Namen des
Tiers oder die Zahl seines Namens.
18 Hier ist Weisheit! Wer Verstand hat, der überlege die Zahl des Tiers; denn es ist eines Menschen 
Zahl, und seine Zahl ist sechshundertsechsundsechzig.

Die Medien helfen ihnen beim Dummsein Ein starker Staat hilft ihnen beim Stummsein
Die Leute wollen unter sich sein Und gehen dafür über Leichen Leichen, Leichen, Leichen

Epheserbrief 6,5-9 Ihr Knechte, gehorcht euren leiblichen Herren mit Furcht und Zittern, in Einfalt 
eures Herzens, als dem Christus;
6 nicht mit Augendienerei, um Menschen zu gefallen, sondern als Knechte des Christus, die den 
Willen Gottes von Herzen tun;
7 dient mit gutem Willen dem Herrn Jesus und nicht den Menschen,
8 da ihr wisst: Was ein jeder Gutes tun wird, das wird er von dem Herrn empfangen, er sei ein 
Sklave oder ein Freier.
9 Und ihr Herren, tut dasselbe ihnen gegenüber und lasst das Drohen, da ihr wisst, dass auch euer 
eigener Herr im Himmel ist und dass es bei ihm kein Ansehen der Person gibt.

Ihr habt immer nur weggesehen Es wird immer so weitergehen Gebt endlich auf - es ist vorbei!
Ihr habt alles falsch gemacht Habt Ihr nie drüber nachgedacht? Gebt endlich auf - es ist vorbei!

Johannesevangelium 1,29 Am folgenden Tag sieht Johannes Jesus zu sich kommen und spricht: 
Siehe, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt wegnimmt!

Ich seh die Leute in den Straßen Die Diktatur der Angepaßten Millionen sind durch sie 
gestorben Sie lassen hungern, foltern, morden Morden, morden, morden
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Johannesevangelium 8,42-47 Da sprach Jesus zu ihnen: Wenn Gott euer Vater wäre, so würdet ihr 
mich lieben, denn ich bin von Gott ausgegangen und gekommen; denn nicht von mir selbst bin ich 
gekommen, sondern er hat mich gesandt.
43 Warum versteht ihr meine Rede nicht? Weil ihr mein Wort nicht hören könnt!
44 Ihr habt den Teufel zum Vater, und was euer Vater begehrt, wollt ihr tun! Der war ein 
Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der Wahrheit, denn Wahrheit ist nicht in ihm. 
Wenn er die Lüge redet, so redet er aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und der Vater 
derselben.
45 Weil aber ich die Wahrheit sage, glaubt ihr mir nicht.
46 Wer unter euch kann mich einer Sünde beschuldigen? Wenn ich aber die Wahrheit sage, warum 
glaubt ihr mir nicht?
47 Wer aus Gott ist, der hört die Worte Gottes; darum hört ihr nicht, weil ihr nicht aus Gott seid.

Sie vergiften alle Flüsse Die Luft, den Boden und die Meere Und tun so als ob nichts wäre
Ich hab genug von ihren Lügen Lügen, Lügen, Lügen

1. Mose 1,26-31 Und Gott sprach: Lasst uns Menschen 1 machen in unserem Bild, nach unserem 
Gleichnis; und sie sollen herrschen über die Fische des Meeres und über die Vögel des Himmels 
und über das Vieh und über die ganze Erde und über alles Gewürm, das sich auf der Erde regt!
27 Und Gott schuf den Menschen in seinem Bild, im Bild Gottes schuf er ihn; männlich und 
weiblich, schuf er sie.
28 Und Gott segnete sie, und Gott sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und mehrt euch und füllt die Erde
und macht sie euch untertan; und herrscht über die Fische des Meeres und über die Vögel des 
Himmels und über alle Tiere, die sich auf der Erde regen!
29 Und Gott sprach: Siehe, ich habe euch alles samenbringende Kraut gegeben, das auf der Fläche 
der ganzen Erde ist, und jeden Baum, an dem samenbringende Baumfrucht ist: Es soll euch zur 
Speise sein;
30 und allen Tieren der Erde und allen Vögeln des Himmels und allem, was sich auf der Erde regt, 
in dem eine lebendige Seele ist, habe ich alles grüne Kraut zur Speise gegeben.
31 Und es wurde so. Und Gott sah alles, was er gemacht hatte, und siehe, es war sehr gut. Und es 
wurde Abend, und es wurde Morgen: der sechste Tag.

1
Hebr. Adam: Von Erde (hebr. Adama: Erdboden). Das hebr. Wort dient als Eigenname, als 
Bezeichnung für einzelne Menschen und für den Menschen an sich.

Ihr habt immer nur weggesehen Es wird immer so weitergehen Gebt endlich auf - es ist vorbei!
Ihr habt alles falsch gemacht Habt Ihr nie drüber nachgedacht? Gebt endlich auf - es ist vorbei!

Psalm 119,104+105 Aus deinen Vorschriften empfange ich Einsicht; darum hasse ich jeden 
Lügenpfad.
105 Dein Wort ist Leuchte meinem Fuß und Licht für meinen Pfad.

Ihr habt immer nur weggesehen Es wird immer so weitergehen Gebt endlich auf - es ist vorbei!
Ihr habt alles falsch gemacht Habt Ihr nie drüber nachgedacht? Gebt endlich auf - es ist vorbei!

Johannesevangelium 3,17-21 Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die 
Welt richte, sondern damit die Welt durch ihn errettet werde.
18 Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, ist schon gerichtet, weil er nicht 
geglaubt hat an den Namen des eingeborenen o.einzigartigen / einzigen. Sohnes Gottes.
19 Dies aber ist das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die Menschen haben die 
Finsternis mehr geliebt als das Licht, denn ihre Werke waren böse.
20 Denn jeder, der Böses tut, hasst das Licht und kommt nicht zu dem Licht, damit seine Werke 
nicht bloßgestellt werden;
21 wer aber die Wahrheit tut, kommt zu dem Licht, damit seine Werke offenbar werden, dass sie in 
Gott gewirkt sind.

Jesu Name bringt der Seele selbst in tiefster Nacht ein Licht
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